
Waldorf Iridium – ein Quantum im Rackformat?

| 1

„Ja und Nein“ muss wohl die Antwort lauten. Auf den ersten Blick ist Iridium natürlich die Quantum-Engine
im Rackformat. Das Touch-Display, all die Syntheseformen, all die vielen Modulationsmöglichkeiten (wenn
auch leicht adaptiert). Auf den zweiten Blick: Ein mit Knöpfen dicht gedrängtes 19-Zoll Panel, sagenhafte
16 Stimmen, eine neue 4×4 Gummi-Pad Einheit und – das vielleicht Beste – diverse CV/Gate- sowie
analoge Sync-Verbindungen.

Über die sehr hohe Qualität der neuesten Waldorf Synthesizer brauchen wir keine Worte zu verlieren. Im
Testbericht Waldorf QUANTUM – hybrid in die Zukunft sind die mannigfachen technischen, klanglichen wie
auch haptischen Qualitäten des Flaggschiffs zu hören / zu lesen. Wie auch in vielen anderen Testberichten
(online / in Print-Magazinen), in Youtube-Videos, etc. Quantum hat eindrucksvoll die Studios der Welt
erobert.
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Mit den Lorbeeren des Quantum im Gepäck ist nun bei Iridium dieselbe High-End Waldorf Qualität zu
erwarten. Fast zumindest, denn … Iridium hat ausschließlich digitale Filter. Davon abgesehen sind 16
Stimmen natürlich eine völlig neue Dimension, eine echte „Ansage“ gegenüber der Keyboard-Variante.
Geändertes Layout und ein angepasstes Konzept sind dennoch einen deutlichen zweiten Blick auf jeden
Fall wert.

Wer das generöse, edle und ausgewogene Design des Quantum vor Augen hat, mag sich an den dicht an
dicht liegenden Reglern des Iridium eventuell stören. Doch andererseits sei Waldorf großer Respekt
gezollt: 100 Zentimeter Quantum-Breite auf (weniger als) die Hälfte zu reduzieren ist eine großartige
Leistung! Iridium im 19-Zoll Format bedingt eben platztechnische Kompromisse, es liegt auf der Hand.
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Wer die etwas eng anliegenden Bedienelemente, das externe Netzteil (12V)  sowie den einfachen Stereo-
Ausgang in Kauf nimmt, bekommt im Ausgleich dafür die doppelte Stimmen-Anzahl sowie einige
exzellente Zusatz-Module, die deutlich über die Möglichkeiten des Quantum hinaus gehen und die den
Iridium als „ultimativ flexiblen“ Waldorf-Rack-Synthesizer auszeichnen.
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An oberster Stelle der Extras seien die analogen Ein/Ausgänge (3,6mm) zu nennen. Zur Einbindung von
Eurorack-Modulen, zum Einschleifen externer Spannungen in die Iridium Modulationsmatrix, zum analogen
Clocken (Syncen) von Arpeggiator / Sequencer.

Zugegeben, die analogen Buchsen erweitern die Möglichkeiten des Iridium enorm – ein riesiger Pluspunkt
(der auch dem Quantum äußerst gut zu Gesicht stehen würde, ebenso wie die 16-stimmige Polyphonie).

Als weiteres Highlight sei das Gummi-Pad-Feld genannt. Hier lassen sich Noten / Skalen / Akkorde /
Triggerwerte in altbewährter 4×4 Matrix-Manier sehr übersichtlich eingeben. Ein weiterer klarer Pluspunkt
betreffend Performance gegenüber dem Quantum.
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So bleibt die Gegenüberstellung Quantum – Iridium auch weiterhin spannend …

Exzellentes Layout (und entsprechender Bedien-Komfort beim Sound-Designen), ein großzügiges
Platzangebot (weg genügend Platz hat), die unübertroffene Edel-Optik sowie das zweifache Stereo-
Ausgangspaar (für den „echten“ bi-timbralen Modus) und vor allem die analogen Filter sind auf der Haben-
Seite des Quantum.

Die doppelte Polyphonie (16 Stimmen), die analogen Eingänge und die damit verbundenen Möglichkeiten
der Einbindung in eine Eurorack-Modular-Umgebung, sowie die 16 Gummi-Pads (samt all ihre
Einsatzmöglichkeiten) sprechen wiederum – noch dazu bei deutlich geringerer Größe (wer beim Platz
sparen muss) – für den Iridium.
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Fest steht: Waldorf ist wieder auf höchstem Synthesizer-Niveau unterwegs. Gratulation und Respekt!
Quantum wie auch Iridium sind bereits jetzt Meilensteine der Musikgeschichte.

Waldorf Iridium
Polyphoner Racksynthesizer
mit Quasi-Quantum-Engine
16 Stimmen

Preis:
ca. 2.200 Euro
(01/2021)

Link:
Waldorfmusic.com

Vergleich:
Waldorf QUANTUM – hybrid in die Zukunft

Video / Klangbeispiel:
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